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Für die Amtsstunden am MO, DI, 
FR und Samstag ist der Zugang 
zum Gemeindezentrum mittels 
Glocke am hinteren Eingang vor-
gesehen.

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer,
liebe Jugendliche,

ich hoffe, Sie konnten sich während der Sommermonate gut erholen und im Kreise 
Ihrer Familie und Freunde sonnige Ferien, entspannende Urlaubstage sowie das kul-
turelle Angebot in Oberalm für Klein und Groß genießen. Auch die Schule hat wieder 
begonnen. Dies veranlasst mich, alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer wiederum um besondere Rücksicht und erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr zu 
ersuchen. Bitte denken Sie daran, unsere Schulanfänger machen die ersten Erfah-
rungen mit dem Straßenverkehr und sind daher mit den neuen Anforderungen noch 
nicht so vertraut. ACHTUNG: AUF ALLEN GEMEINDESTRASSEN IM ORTSGEBIET 
GILT TEMPO 30! An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank den ehrenamtlichen 
Mitgliedern der Schutzwegpolizei, die, wie schon in den Jahren zuvor, den Schutz-
weg beim GH Neuwirt an der Halleiner Landesstraße betreuen. 

Im Kindergarten konnte die zweite Sanierungsphase rechtzeitig vor Beginn des 
Kindergartenjahres 2008/09 erfolgreich abgeschlossen werden. Den Kindern und 
Eltern sowie dem Kindergartenpersonal wünsche ich viele schöne Stunden und eine 
Menge Spaß in den nunmehr ansprechenden Räumlichkeiten. In der VS Oberalm 
konnten weitere Klassenräume einer schallschutztechnischen Sanierung zugeführt 
werden. Fa. Elektro Ebner GmbH aus Hallein hat den Zuschlag für die Arbeiten 
zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung entlang der Halleiner Landesstraße erhal-
ten. Die dazu notwendigen Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende Oktober 2008 
abgeschlossen sein. Danach werden wir über eine dem Stand der Technik ent-
sprechende Anlage verfügen, die nicht nur beim Energiesparen hilft, sondern auch 
einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit (bessere Ausleuchtung der Geh- 
und Radwege) leisten wird. In Vorbereitung zur Errichtung eines Bewegungsparkes 
für die Volksschule Oberalm am „Klimitschareal“ (ca. 5.500 m²) wurden Angebote 
für die längst fällige Zaunsanierung sowie Gestaltung der Rasenfläche eingeholt. 
Rechtzeitig mit Beginn des Frühjahres 2009 sollen dann die speziellen Gerätschaf-
ten aufgestellt werden. Und wie man hört, die Schulkinder freuen sich schon auf 
den Bewegungspark. Bitte beachten Sie auch die in der Volksschule mit finanzieller 
Unterstützung durch die Gemeinde angebotene Sprachförderung im Rahmen der 
„english playgroup“. Anmeldebögen liegen zu Schulbeginn in der Volksschule auf. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Inhalt dieser Gemeindeinforma-
tion.

Ihr Bürgermeister

Dr. G. Dürnberger

Amtsstunden des 
Bürgermeisters
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Geburten
• Thomas 
 Irene u. Bernhard Pu- 
 cher

• Lea
 Seidl Bettina u. Perfler  
 Mario

• Marcel
 Carmen u. Karl Huber

• Kilian
 Schönauer Veronika u.  
 Klingler Thomas

• Benedikt
 Karin u. Peter Retten-  
 egger

• Elina
 Chen Huifen u. Xu   
 Fang

• Lucia Anna
 Melanie und Peter   
 Wirthenstätter

• Gregor
 Silvia und Robert 
 Panholzer

• Bruno
 Mag. Barbara und   
 Markus Rainer

Der Bürgermeister gra-
tuliert den Eltern zum 
freudigen Ereignis recht 
herzlich!

Hochzeitsjubiläen 
Goldene Hochzeit feiern:
• Angerer Matthäus u.   
 Anna

Mit viel Freude, Dankbarkeit und ein wenig 
Stolz schauen wir auf 5 Mobile-Jahre zurück. 
Das vergangene Arbeitsjahr war wieder er-
füllt von vielen erlebnisreichen Tagen. Un-
sere Schwerpunkte in diesem Jahr waren 
die wöchentlichen Ausflüge – Theaterbe-
suche, Haus der Natur, Tiergarten, Kuchler 
See, Spielplatz, Winklhof usw. - und die be-
währten Waldwochen, die den Kindern einen 
großen Erfahrungsschatz boten. Unser Gar-
ten erforderte einige Sanierungsarbeiten und 
wir bedanken uns bei unseren Eltern für die 

Mobile
tatkräftige Hilfe sowie auch für die Unterstüt-
zung bei  anderen anfallenden Arbeiten. Das 
6. Kindergartenjahr ist bereits angelaufen 
und wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Weg mit den neuen Familien. Schön finden 
wir es, dass viele Kinder bei uns bleiben und 
wir sie noch längere Zeit begleiten dürfen. 
Den Kindern, die in eine andere Einrichtung 
gewechselt haben, wünschen wir viel Glück 
und sonnige Stunden für ihre Zukunft. Wir 
freuen uns über die gute Zusammenarbeit 
mit den Menschen, die uns in unserer Arbeit 
begegnen. Der Tag der offenen Tür findet 
am Freitag, 03. Oktober 2008 von 15:00  bis 
18:00 Uhr im Mobile statt. Wir freuen uns, 
wenn wieder viele Familien und Interessier-
te das Angebot, unsere Einrichtung zu be-
suchen, in Anspruch nehmen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch der Gemeinde Oberalm 
dafür, dass wir uns mit unserem Anliegen an 
sie wenden dürfen und immer wieder Un-
terstützung erfahren. (Gerlinde Sucher und 
Martina Huber - Mobile Oberalm)

Eheschließungen

• Ing. Zutz Marlene u.   
 Breinlinger Wolfgang
• Buchegger Maria u.   
 Kammerlander Harald
•  Muratovic Aldina u.   
 Mehic Edin
• Steiner Ilse u. Oberau 
 er Gottfried
• Binner Manuela u. DI  
 Walter Marcus
• Redhammer Stefanie u.  
 Lukacevic Marko
• Bednarova Lucia u.   
 Fischer Robert
• Lienbacher Magdalena  
 u. Steiner Christian
• Andrich Dagmar u.   
 Ing. Harald Lienbacher

Der Bürgermeister gratu-
liert recht herzlich!

Sommerprojekt

i. B. „Mobile - Kinder“

30 Kinder nutzten auch heuer wieder die 
Chance, mit allen Sinnen zu lernen, den 

i.B. Sommerprojekt 

letztjährigen Stoff zu wiederholen und sich 
aufs neue Schuljahr vorzubereiten. Dank der 
Unterstützung durch die Gemeinde Oberalm 
und dem Land Salzburg konnten die Eltern 
die Chance nutzen, ihren Kindern eine sinn-
volle Feriengestaltung zu bieten. Spaß, Spiel 
und Kreativität kamen dabei nicht zu kurz. 
Eindrücke von diesen zwei Wochen finden 
Sie auf der Homepage unserer Gemeinde 
www.oberalm.at. Wie viel Freude uns die 
gemeinsame Arbeit gemacht hat, sehen wir 
daran, dass sich fast alle Kinder wieder für 
eine Woche „freiwilliges Lernen“ im nächsten 
Sommer angemeldet haben. Barbara Rinner 
und Karin Herzog / b.rinner@iilo.org

Zirkuswoche

Mit großem Erfolg, jede Menge Spaß und 
riesen Talenten fand die 2. Oberalmer Zir-
kuswoche ihren Höhepunkt. Mit einer gran-
diosen Vorstellung der jungen Künstler be-

i.B. Die jungen Talente

geisterten sie das Publikum. Wir freuen uns 
bereits jetzt schon auf eine Fortsetzung der 
Zirkuswoche im Jahre 2009 und bedanken 
uns bei den Organisatoren und Helfern!
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• Silbergasser Josef u.   
 Juliane

Diamantene Hochzeit 
feiern:

• Takatsch Josef u.  
Theresia

Der Bürgermeister gratu-
liert recht herzlich!

Geburtstag Sept. - Nov.

Zum 70. Geburtstag 

• Kathrein Walter

• Grumbach Eduard

• Reyer Robert

• Hassler Maria

• Schmidt Gerlinde

• Klabacher Felix

• Tanzer Josef

• Kirchmayer Marianne

Zum 75. Geburtstag 

• Lüftenegger Hildegard

• Aschauer Eva

Zum 80. Geburtstag 

• Vauti Theresia

• Haas Stefanie

• Pöchlinger Otto

Zum 85. Geburtstag

• Baumann Helene 

• Mayr Maria

• Klappacher Maria

Zum 90. Geburtstag

• Fuschlberger Josef

• Wagner Maria

• Wegscheider Rudolf

Zum 95. Geburtstag

• Schönherr Lia
Der Bürgermeister gratu-
liert recht herzlich!

Am 22.06.2008 fand bei herrlichem Wet-
ter die Familien-Bergmesse mit den Verei-
nen am Untersberg – Mittagsscharte statt. 
Diese Familienbergmesse wurde von Se-
bastian Wallner mit dem Trachtenverein 
„Barmstoana“ eingeführt, zum Gedenken 
der an dieser Stelle im Jahr 1977 tödlich 
verunglückten Frau Christine Grill und ih-

Familien-Bergmesse Untersberg

rem Sohn Leonidas. Die Bergmesse wur-
de heuer vom ehem. Halleiner Kooparator 
Pletzer Josef gestaltet. Herr Seidl Andreas, 
der Bruder der tödlich verunglückten Frau 
Grill, organisierte die Bergmesse. Musika-
lisch umrahmt wurde die Bergmesse von 
einer Abordnung des Kirchenchores und 
der Trachtenmusikkapelle Oberalm.

Landesfeuerwehrleistungsbewerb

Jungmusiker

i. B. Kooparator Pletzer Josef u. Herr Seidl

Feuerwehr Oberalm vertrat in Südtirol das 
Bundesland Salzburg: Am Samstag, 29. 
Juni 2008 fand in Brixen der 20. Südtiro-
ler Landesfeuerwehrleistungsbewerb statt, 

bei dem 3500 Feuerwehrleute aus Südtirol, 
Deutschland und Österreich ihr Können 
unter Beweis stellten. An diesem freund-
schaftlichen Kräftemessen der Florianijün-
ger nahmen sowohl eine Bewerbsgruppe 
der Hauptwache Oberalm als auch eine 
Gruppe des Löschzuges Wiestal teil und 
legten dabei Zeugnis von ihrem Ausbil-
dungsstand ab. Außerdem repräsentierte 
Ortsfeuerwehrkommandant HBI Alois 
Bernhaupt in seiner Funktion als Landesbe-
werbsleiter unser Bundesland Salzburg bei 
dieser internationalen Veranstaltung. Auch 
der kameradschaftliche Teil kam bei dieser 
3-tägigen Ausflugsfahrt nicht zu kurz. Eini-
ge Wanderungen (Bergmassiv des Plose) 
und die Besichtigung der Altstadt von 
Brixen standen auf dem Programm.

Bewerbsfoto v.l. stehend: Reitinger Christof, Bernhaupt Martin, Schick 
Wolfgang, Krispler Peter; kniend: Trattnig Ernst, Bernegger Anton, 
Ebner Gottfried, Vanzini Carlo, Klabacher Friedrich

i.B. Mitglieder der TMK Oberalm

Startbereit für den Spaß im Bad: die 
Oberalmer Jungmusiker. Wüstenrot-Fi-
nanzberater Gerhard Griesacker (im Bild 
rechts hinten) ist die Förderung der Ju-
gend – insbesondere durch sportliche Ak-
tivitäten jeder Art – ein großes Anliegen.
Dies bewies der Präsident des FC Erdal Hal-
lein wieder einmal, indem er kürzlich mit 
der Jugendmusikgruppe der Oberalmer 
Musik einen Ausflug ins benachbarte Erdin-
ger Spaßbad unternahm. Natürlich gings 
auch im Bad nicht ohne Führung - Kapell-
meister Armin Keuschnigg (Bild links hin-
ten) stellte sich ebenfalls tapfer dem küh-
len Nass – da blieb kein Auge trocken!

i. B. JungmusikerInnen
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Am 12. Juli 2008 hatte die FF Piding zu einem 
Feuerwehr-Oldtimer-Treffen eingeladen. Na-
türlich durfte bei dieser Traditionsveranstal-
tung unser „Nebeltank“ Steyr 380 nicht fehlen, 
der unter den 29 Teilnehmern aus Bayern und 
Österreich bei der Fahrt rund um den Högl 
eine gute Figur machte. Für eine sichere Aus-
fahrt sorgte Alois Walkner, der den Oldtimer 
mit großem Geschick bis an dessen Höchstge-
schwindigkeit (70 km/h) heranführte. Neben 
den Feuerwehrkameraden HBI Bernhaupt Alois 
jun., Bernhaupt Alois sen., Trattnig Ernst, Walk-
ner Alois, Vanzini Carlo, Krispler Peter, Walkner 
Johann, Schlager Anton war auch Bgm. Dr. 
Gerald Dürnberger mit von der Partie, der den 
Einsatz anderer Art sichtlich genossen hat.

Oldtimertreffen

i.B.: v.l. Ernst Trattnig, Alois Bernhaupt sen., Peter Krispler, Johann 
Walkner, Anton Schlager, Bgm. Dürnberger, Alois Walkner, HBI Alois 
Bernhaupt jun., nicht im Bild Carlo Vanzini

i.B.: Florian Hilzensauer und seine Helfer

Wir möchten uns bei allen Herberggebern aus 
Oberalm, Wiestal und Puch, für die freund-
liche Aufnahme beim Anklöckeln 2007 recht 
herzlich bedanken. Es ist schön, dass ihr in 
dieser stillen und doch so hektischen Zeit vor 
Weihnachten die Türen und Herzen öffnet. 
Eure großzügigen Spenden wurden dieses 
Jahr Florian Hilzensauer aus St. Jakob zur Ver-
fügung gestellt. Im Namen von Florian Hilzen-
sauer ein herzliches DANKE. Für dieses Jahr 
bitten wir wieder um Aufnahme, damit wir 
jemanden in Eurem Namen das Leben etwas 
erleichtern können. Wir wünschen allen eine 
schöne und erholsame Urlaubszeit. Eure Pu-
chwieser Sänger!

Puchwieser Sänger

Jubiläum GH Angerer

Gasthof Angerer feierte Jubiläum: Die 
Gründer des „Gasthofes Angerer“ Maria 
und Matthäus Angerer bewirtschafteten 
ursprünglich das „Jochriemgut“, bevor sie 
im Jahr 1956 den Grundstein für den Gast-
hof legten, der 1958 am heutigen Standort 
eröffnet wurde. 1962 wurde bereits kräf-
tig erweitert und ein Veranstaltungssaal 
- von vielen liebevoll „Oberalmer Tenne“ 
genannt - errichtet. Baustil und Ausstat-
tung waren gut durchdacht und für die 
damalige Zeit zukunftsweisend. Bekannte 
Musiklegenden wie die „Kernbuam“ und 

die „Alpenoberkrainer“ konnten hier ihr Pu-
blikum begeistern. Im Jahr 1967/68 wurde 
der Gastbetrieb von Anna und Matthäus 
Angerer übernommen und weitergeführt. 
Legendär und Fixpunkt für viele Jugend-
liche aus dieser Zeit sind der „Fünf-Uhr-
Tee“ mit Live-Musik. Im Jahr 1995 wurde 
der Betrieb an die beiden Söhne Matthäus 
und Siegfried Angerer übergeben. Dem 
freudigen Ereignis entsprechend wurde 
am 05.07.2008 das 50-jährige Jubiläum 
mit rund 500 Freunden, Stammgästen und 
den örtlichen Vereinen bis in die Morgen-
stunden gefeiert. Die Wirtschaftskammer 
Salzburg nahm das Jubiläum zum Anlass 
um der Familie Angerer eine Ehrenurkunde 
zu überreichen. Bgm. Dr. Dürnberger wür-
digte bei seiner Festansprache den Pionier-
geist und das jahrzehntelange Wirken der 
Familie Angerer und hob dabei besonders 
die spürbare Gastfreundschaft sowie die 
gelebte Wirtshauskultur des Hauses her-
vor. Für gute Stimmung sorgten die TMK 
Oberalm sowie die Formation Herzbluat. 
Wir wünschen der Fam. Angerer weiterhin 
viel Erfolg. 

v.l.: Matthäus Angerer, Braumeister DI Ernst Schreiner, Marion Mein-
gassner, Siegfried Angerer, Fachgruppenobmann Maximilian Nöham-
mer, Seniorchef Matthäus Angerer, Bgm. Dr. G. Dürnberger

Kinder in guten Händen
Einladung zum Informa-
tionsabend über - den 
Beruf der Tagesmutter/
des Tagesvaters - die 
Betreuungsplätze bei 
Tageseltern: Dienstag, 
14.10.2008, 20:00 Uhr  
AK / ÖGB Hallein (nähe 
Bahnhof) TEZ Zentrale in 
5020 Salzburg.

Dancing Stars II
Aufgrund des großen Er-
folges im Vorjahr veran-
stalteten die Barmstoana 
auch heuer wieder ei-
nen Jugendtanzkurs. 34 
Jugendliche besuchten 
die fünf Tanzabende um 
die Grundschritte sowie 
zahlreiche volkstümliche 
und moderne Tänze zu 
lernen. Die Jugendlichen 
waren mit großer Begeis-
terung und Feuereifer 
bei der Sache, besonders 
jene, die sich noch den 
Feinschliff für die an-
schließende Reise nach 
Armenien holten. Die 
Barmstoana planen auch 
für die Zukunft weitere 
Jugendtanz-Aktivitäten 
daheim und in der Fer-
ne.

Fit für Kathrein
Vo l k s t a n z an f änge r -
kurs jeden Donners-
tag ab 09.10.2008 bis 
06.11.2008  im Probelokal 
des Trachtenvereins der 
Barmstoana - Auskunft 
Herr Schatteiner Gottfried 
+43 6245/70 590

Nationalratswahl 2008
Die Wahlzeiten zur 
Nationalratswahl am 
28.09.2008 sind zwi-
schen 08:00 und 16:00 
Uhr. Wahllokale: Spren-
gel I (östlich der Hallei-
ner Landesstraße): Amts-
gebäude - Erdgeschoss; 
Sprengel II (westlich der 
Halleiner Landesstraße 
bis zur ÖBB mit Wiestal): 
Eingangshalle - Musik-
kapelle; Sprengel III 
(westlich der ÖBB): Se-
niorenresidenz Schloss 
Kahlsperg.



Bei herrlichem Ausflugswetter und mit guter 
Laune machten sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde Oberalm am 
19.06.2008 auf den Weg nach Kopfing (OÖ 
Innviertel). Begangen und bestaunt wurde 
Europas längster und einzigartigster Baum-
kronenweg, der zu den drei besten Lehr-
pfaden Österreichs zählt. Nach einer lehr-
reichen und spannenden Führung, hoch 
über den Baumwipfeln des Innviertels, ging 
die Reise weiter zum Stift Reichersberg. 
Nach dem Motto: „Mit Freude leben!“, be-
wohnen und beleben die Chorherren von 
Reichersberg seit 900 Jahren das barocke 

Stift, das sich durch gelebte Gastfreund-
lichkeit besonders auszeichnet. Gründe für 
einen Besuch im Stift Reichersberg gibt es 
viele - egal ob man einfach Ruhe und Erho-
lung in freundlicher Umgebung sucht oder 
ob man die Besichtigung der zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten mit gutem Essen 
und einem edlen Tropfen Wein verbinden 
möchte. Wir konnten uns davon überzeu-
gen. Ein Dankeschön der Gemeinde für die-
sen gelungenen Betriebsausflug sowie dem 
Betriebsrat Peter Micheler für die hervorra-
gende Organisation und allen, die bei der 
Organisation mitgeholfen haben.
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Ausflug der Gemeindebediensteten

Hundekot 

Haben Sie das „Geschäft“ 
ihres Hundes beim letz-
ten Spaziergang entsorgt? 
Während es für viele Hun-
dehalter kein Thema mehr 
ist, das Trümmerl ihres 
vierbeinigen Begleiters 
ordnungsgemäß zu entsor-
gen, belassen es manche 
Hundebesitzer bei einem 
Lob, wenn das „Geschäft“ 
auf dem Feld verrichtet ist. 
Aber genau dort haben die 
Hundstrümmerl nichts zu 
suchen. Ganz im Gegenteil, 
durch Hundekot verunrei-
nigtes Grünfutter oder Heu 
bewirken bei Nutzvieh (Kü-
hen, Schafen) Totgeburten 
und unheilbare Infekti-
onen. Hundekot im Gras 
hat fatale Auswirkungen! 
Schließlich wächst aber 
auf den landwirtschaft-
lichen Nutzflächen nicht 
nur Futter für unsere Tiere, 
sondern entstehen auch 
Grundlagen für hochwer-
tige Lebensmittel für uns 
Menschen, wie Milch und 
Fleisch. Daher ersuchen 
wir Sie als verantwortungs-
bewussten Hundehalter, 
folgende Regeln beim Spa-
zierengehen einzuhalten, 
damit unser aller Lebens-
qualität und der Schutz 
der Tiere vor Infektionen 
gewährleistet bleiben:

• Bitte sammeln Sie den 
Hundekot ihres Vierbeiners 
ein, zahlreiche Hundetoi-
letten stehen für eine Ent-
sorgung zur Verfügung!
• Landwirtschaftliche Nutz-
flächen sind keine Auslauf-
flächen!
• Bitte führen Sie Ihren 
Hund an der Leine, im ge-
samten Ortsgebiet herrscht 
Leinenzwang!

Die Landwirte und vor allem 
die Kühe, Schafe, u.s.w. 
danken Ihnen im Voraus.

i.B.: Stift Reichersberg i.B.: Baumkronenweg

13. Tennisjugendwoche Oberalm

An der traditionell in der 4. Ferienwoche 
stattfindenden Sportwoche im Tennis-
club Oberalm nahmen auch dieses Jahr 
wieder 64 Kinder, großteils aus Oberalm, 
teil. Bei herrlichem Wetter wurde hart 
trainiert, mit großem Einsatz beim Ab-
schlussturnier gekämpft und zwischen-
durch im Schwimmbecken abgekühlt. 
Hervorzuheben ist vor allem auch die gute 
Zusammenarbeit mit dem 1.Oberalmer 
Sportverein, aus deren Reihen viele junge 
Fußballer, die teilweise zum wiederholten 
Male an der Tennisjugendwoche teilnah-
men, und damit zeigten, dass wir gemein-
sam für ein sehr breites Angebot für die 
Jugend von heute sorgen können. Dass 
sich Tennis und Fußball gut ergänzen, 
sieht man am derzeit besten Tennisspie-

Gemeindeaufsicht
Gemeindeaufsicht bestätigt eine umsichtige 
Wirtschaftsführung: Von der Gemeindeauf-
sicht wurde gemäß § 84 (2) der Sbg.GemO 
1994 eine aufsichtsbehördliche Einschau 
durchgeführt. Gegenstand der Überprü-
fung waren die laufende Finanzlage sowie 
das Kassen- und Buchführungswesen. Das 
Ergebnis der aufsichtsbehördlichen Über-
prüfung wurde dem Gemeindeparlament 
am 10.07.2008 zur Kenntnis gebracht. Zu-
sammenfassend kann festgestellt werden, 
dass es der Marktgemeinde Oberalm auf 
Grund überdurchschnittlich hoher Budget-
spitzen möglich ist, auch größere Investiti-
onen zu realisieren ohne dabei auf Fremd-
kapital zurückgreifen zu müssen. „Wie 
schon bei früheren Einschauen festgestellt, 
ist der Marktgemeinde Oberalm eine um-
sichtige Wirtschaftsführung zu bestätigen, 
die auf die finanzielle Leistbarkeit abstellt“, 
so die Gemeindeaufsicht in ihrer abschlie-
ßenden Stellungnahme. Unser Dank gilt 
unserem Kassenleiter Alois Bernhaupt so-
wie allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
der Gemeindeverwaltung. 

ler des UTC Oberalm, Stefan Svoboda, der 
auch erfolgreich in der Kampfmannschaft 
des 1.Oberalmer Sportvereins tätig ist. 
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Bereits zum zweiten Mal gastierte das Salz-
burger Straßentheater am 26.07.2008 in 
Oberalm. Vor einem zahlreich anwesenden 
und begeisterten Publikum wurde vor der 
ansprechenden Kulisse des Kirchenvor-
platzes das Lustspiel: „DAS KONZERT“ 
aufgeführt. In humorvoller und spritziger 
Art wurde der „fröhliche Krieg“ zwischen 
den Geschlechtern oder zwischen grund-
verschiedenen Männercharakteren darge-
boten. Heink, der nicht mehr ganz junge 
Starpianist, der seinen Ruf als Casanova 
gerecht werden muss, hat eine Absteige in 
den Bergen, wo er sich gerne mit einer sei-
ner Schülerinnen „divertiert“. Diesmal ist 
es Delfine, die sich unsterblich in den Mei-
ster verliebt hat. Marie, die kluge Frau des 
Schwerenöters und Jura, der etwas welt-
fremde und erst kürzlich mit Delfine vere-

helichte, inszenieren ein gewagtes Spiel um 
ihre Ehen, aber auch ihre Würde zu retten. 
Die an Schnitzler heranreichende psycho-
logische Raffinesse der Komödie und das 
Feuerwerk an Pointen machen „DAS KON-
ZERT“ zu einem Meisterwerk. Das Stück, das 
Bahr bekanntlich Richard Strauß gewidmet 
hat, ist mit seinem bezaubernden Charme, 
mit seiner geistreich-witzigen Verspottung 
der Künstlereitelkeit und auch Dank des 
überlegenen Komödienverstandes des Au-
tors, der den Unterhaltungswert des The-
aters zu gut kannte, bis heute auf vielen 
Bühnen lebendig geblieben. Inszenierung: 
Klaus Gmeiner, Ausstattung: Bernd Dieter 
Müller, Mitwirkende: Mona Perfler, Christine 
Renhardt, Ingrid Schaller, Vera Schweiger, 
Katharina Winkler, Leo Braune, Horst Eder, 
Rudolf Otahal.

Alexandra Wintersteller

Alexandra Wintersteller, 
gruppenführende Kin-
dergartenpädagogin der 
Fischerlgruppe, ist nach 
der Geburt ihres Sohnes 
Andreas wieder aus ih-
rer Karzenzzeit zurück.
Im letzten Jahr absol-
vierte  Fr.  Wintersteller die 
Ausildung zur Montesso-
riepädagogin in Salzburg.
Wir wünschen ihr einen 
guten Wiedereinstieg 
und freuen uns, dass wir 
nun mehr im Gemeinde-
kindergarten Oberalm 
einen zusätzlichen pä-
dagogischen Schwer-
punkt anbieten können.

Neue Mitarbeiter

Bauamt:
Ing. Christoph Winter
ab 01.10.2008

Lehrling:
Patrizia Kontriner
ab 01.09.2008

Seit April 2008 verstärkt Frau Mag. Co-
rona Rettenbacher das Team von Forum 
Familie (Eltern-Servicestelle des Landes). 
Als Drehscheibe für Familienaktivitäten ist 
es der Forum Familie ein großes Anliegen, 
in Fragen rund um die Familie fachkun-
dig zu informieren und zu unterstützen. 
Folgende Serviceleistungen können Sie in 
Anspruch nehmen: - Hilfe bei konkreten 
Anfragen zur Kinderbetreuung, -Wegweiser 
für Familien betreffende Anliegen, Fragen 
und Probleme, - Auskunft über regionale 
Hilfs- und Beratungsangebote, - Infor-
mation über materielle Förderungen und 

Forum Familie

Tennis - 2. Meistertitel
Tennisspieler holten 2. Meistertitel nach 
Oberalm: Die Tennissaison verlief heuer 
sehr erfolgreich. Es konnte sich die Ein-
sermannschaft der Damen in der obersten 
Spielklasse des Landes, der Landesliga A, 
eindrucksvoll behaupten und mit der zwei-
ten Mannschaft der Damen in der 2.Klasse 
sogar den Meistertitel erringen und somit 
in die 1.Klasse aufsteigen. Dieses Bravour-

„Das Konzert“

stück gelang auch den Herren, die somit 
in den nächsten Jahren ebenfalls in der 
1.Klasse spielen werden. Weitere Ergeb-
nisse: Damen 35+ 5.Platz in der Landesli-
ga B, Damen 3 5.Platz in der 2.Klasse und 
4.Platz für die Jugend U15 in der Landes-
liga A. Wir gratulieren unseren Sportlern 
herzlich zu ihren Erfolgen.

Trachtentauschbörse
Trachtentauschbörse in 
Scheffau im Vereinsheim
Annahme:
Freitag, 12.9.2008
(09:00 - 18:00)
Verkauf: 
Samstag, 13.9.2008
(09:00 - 17:00);
Sonntag, 14.9.2008
(09:00 - 17:00)
Auskunft:
Hedi Waldmann
06244/8527; 
Gruber Loisi
06244/8403

Beihilfen, - Unterstützung und Begleitung 
neuer Familienprojekte, - Informationsver-
anstaltung zu Familienthemen u.- Soziale 
Vernetzung und Informationsaustausch in 
der Region. Die Gemeinde Oberalm för-
dert diverse familienfreundliche Aktivitäten 
und ist bestrebt, diese noch zusätzlich 
auszubauen. Kontaktdaten: Forum Fami-
lie Tennengau - Eltern-Service-Stelle des 
Landes; Mag. Corona Rettenbacher, Ten-
nengauhaus auf der Pernerinsel in Hallein, 
Mauttorpromenade 8; Tel. 0664/85 65 527; 
familie-aktiv-tennengau@salzburg.gv.at.

Agentur Hinterhofer
Hinterhofer Hannes Wer-
bung & Marketing, Hal-
leiner Landesstraße 62, 
5411 Oberalm, Telefon: 
0664/ 1913027, Fax: 
06245/ 71764 
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Die Jugend der Barmstoana hatte heuer 
im Rahmen eines U-Projektes die beson-
dere Möglichkeit, sich mit internationalen 
Volkstänzern zu treffen. Stattgefunden hat 
dieses Treffen in Stepanavan, drei Busstun-
den nördlich der armenischen Hauptstadt 
Eriwan. Die Woche war voller Aktivitäten 
zum Verständnis und zum Vergleich der 
verschiedenen Kulturen der Gruppen aus 
Georgien, Lettland, Armenien und Öster-

reich. Es wurde gemeinsam gesungen, ge-
kocht, gebastelt und als Hauptschwerpunkt 
getanzt. Höhepunkt war ein gemeinsamer 
Auftritt im Kulturpalast von Vanadzor, der 
drittgrößten Stadt Armeniens, wo unsere 
Tänze und Plattler von 400 begeisterten 
Gästen besonders beklatscht wurden. Die 
Woche in Armenien war für uns alle ein prä-
gendes Erlebnis. Auf jeden Fall wurde das 
Ziel erfüllt, nämlich grenzüberschreiten-
de Freundschaften gebildet und niemand 
könnte sagen, wir hätten nicht eine Menge 
erfahren über Armenier, Georgier und Let-
ten. Uns ist aber auch bewusst geworden, 
wie einzigartig unsere österreichische Kul-
tur ist. Es bleibt zu hoffen, dass nicht nur 
Erinnerungen bleiben, sondern vielleicht 
neue Treffen dieser Art zustande kom-
men. Die Barmstoana möchten sich auch 
für die Unterstützung dieses einmaligen 
Erlebnisses durch die Gemeinde Oberalm 
bedanken. Eine Präsentation für die Bevöl-
kerung von Oberalm ist in Vorbereitung.

Volkstanz in Armenien 

i.B. Barmstoana 

Orgelkonzerte

Sanierung KG Oberalm

Rechtzeitig im Juli 2008 
konnte mit der 2. Teilsa-
nierung des Kindergartens 
Oberalm begonnen werden. 
Nachdem in der 1. Teil-
sanierungsphase, primär:
• die Sicherheit der Kinder 
(neue Brandmeldeanlage 
im gesamten Haus, klar de-
finierte Brandabschnitte), 
• die Umstellung der Elek-
troheizung auf eine Gashei-
zung sowie 
• die Erweiterung des  
Raumangebotes für die uno 
um ca. 50 m² 
im Vordergrund standen, 
(Baukosten € 499.217 net-
to abzüglich einer Landes-
förderung in Höhe von € 
269.600,00), 
wurde nunmehr in einem 
zweiten Sanierungsab-
schnitt:
• die KiGa Küche (€ 
40.000,00),  uno Küche 
(€ 8.000,00 netto) ausge-
tauscht,
• sowie die sanitären Ein-
richtungen und 7. Gruppe 
im Kindergarten (Kosten ca. 
€ 125.000,00 netto abzügl. 
der der Höhe nach noch 
nicht bekannten Landes-
förderung) saniert. Nach 
Abschluss der Sanierungs-
arbeiten verfügt die Markt-
gemeinde Oberalm nun-
mehr über einen modernen 
und einladenden Kindergar-
ten sowie eine überregio-
nal anerkannte schulische 
Nachmittagsbetreuung 
„uno“, die gemeinsam den 
Anforderungen an eine kind- 
und jugendgerechte Einrich-
tung bestens entsprechen 
können. Zusammenfassend 
kann festgestellt werden, 
dass es mit dieser Investiti-
on gelungen ist, den Kinder-
garten und die „uno“ nicht 
nur sicherer und attraktiver 
zu gestalten, sondern das 
Gebäude mit seiner Mehr-
fachnutzung: Kindergarten, 
schulische Nachmittagsbe-
treuung „uno“ und Pfad-
finder, auch für die Zukunft 
zweckmäßig zu erhalten. 

Raumplanungsübung

Studierende der UNI Salzburg, Fachbereich 
Geographie und Geologie, haben sich in den 
vergangenen Monaten unter der fachlichen 
Leitung von Mag. Walter Haas mit der Sied-
lungsentwicklung, den Versorgungsstruk-
turen, dem Arbeitsplatzangebot sowie mit den 
Erholungs- und Freiräumen unserer Heimat-
gemeinde intensiv beschäftigt. Neben dem 
Ist-Stand wurden mittel- und langfristige Visi-
onen für die Gemeindeentwicklung erarbeitet, 
wobei der Oberalmer Raumplanung insgesamt 
ein gutes Zeugnis ausgestellt wurde. Um die 
gute Wohnqualität auch künftig abzusichern, 
wurden vorrangig die Innenverdichtung, also 
eine sanfte bauliche Nachverdichtung der be-
stehenden Siedlungen sowie die Nutzung von 
Siedlungslücken empfohlen. „Die letzten groß-
en Freiflächen um das Ortszentrum und um 
Kahlsperg sollten als wichtiger Faktor für die 
Wohnqualität und für Naherholungssuchende 
erhalten bleiben und die Zugänglichkeit zu 
Naherholungsbereichen, etwa von Kahlsperg 
direkt in Richtung Salzach, verbessert wer-
den“ so der einhellige Tenor der angehenden 

Raumplaner. Begeistert zeigten sich die Stu-
dierenden von der hochwertigen bäuerlichen 
Kulturlandschaft im Vorderwiestal. Die Ergeb-
nisse der wissenschaftlichen Untersuchung 
wurden am 20. Juni 2008 im Sitzungssaal des 
Gemeindeamts abschließend zusammenge-
fasst. Für das kommende Jahr ist eine wei-
tere Übung der Uni geplant, um auf Basis der 
Analysen und ersten Visionen konkrete Um-
setzungsmaßnahmen zu erarbeiten.

3. Orgelkonzert an der neuen Orgel findet 
am Sonntag, den 19.10.2008 um 19:30 Uhr 
statt. Prof. Edgar Krapp, München spielt 
Werke von N. Clerambault, L. Boellmann, C. 
Farnck, u.a. Eintritt frei – Spenden erbeten!
4. Orgelkonzert an der neuen Orgel findet 
am Sonntag, den 09.11.2008 um 19:30 
Uhr statt. Bernhard Gfrerer, Salzburg 
spielt Werke von J.S.Bach,W.A.Mozart, 
A.Guilmant, u.a. Eintritt frei –Spenden er-
beten!

i.B. Studierende der Uni Salzburg mit Mag. Helmut Haas u. AL Gerhard Schreiner
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25.09.2008 19:30 Uhr Filzhofgütl „Barmstoana“ - Reise nach Armenien
26.09.2008 - 28.09.2008  Oberalm Tag der Blasmusik
26.09.2008 15:00 Uhr Bücherei Preisverleihung
27.09.2008 10:00 Uhr Tennisclub Oktoberfest
03.10.2008 - 04.10.2008 ganztags Winklhof 100 Jahre Winklhof
05.10.2008 09:00 Uhr Pfarrkirche Oberalm Erntedankfest u. Einweihung
   des Kirchenvorplatzes
10.10.2008 20:00 Uhr Feuerwehr Wiestal Oktoberfest
12.10.2008 11:00 Uhr Feuerwehr Wiestal Fahrzeugweihe
23.10.2008  19:00 Uhr Gemeindeamt Neubürger Empfang
18.10.2008 19:00 Uhr Tennisclub JHV Tennisclub
19.10.2008 19:30 Uhr Pfarrkirche Oberalm Orgelkonzert Prof.Krapp
09.11.2008 19:30 Uhr Pfarrkirche Oberalm Orgelkonzert B. Gfrerer
23.11.2008 09:00 Uhr Pfarrkirche Oberalm Cäciliamesse TMK Oberalm

Veranstaltungen im September/ Oktober/ November

Schulbeginn geht uns alle an: Das 
Kuratorium für Verkehrssicherheit 
(KfV) fordert erhöhte Aufmerksam-
keit im Straßenverkehr – speziell zu 
Schulbeginn. Zum Schutz und Wohl 
unserer Kinder müssen alle Verkehrs-
teilnehmer, vor allem die Autofahrer, 
ihr Verhalten anpassen: Das heißt, 
jeder muss damit rechnen, dass sich 
Kinder nicht immer an die Verkehrs-
regeln halten und daher auch vom 
Vertrauensgrundsatz ausgenommen 

sind. Kinder haben beim Queren Vorrang - Kindern ist laut 
Gesetz von den Fahrzeuglenkern eine sichere Überquerung 
der Fahrbahn zu ermöglichen – und zwar nicht nur auf 
dem Zebrastreifen, sondern auch an allen anderen Stra-
ßenstellen: Autofahrer müssen also gegebenenfalls überall 
anhalten, damit Kinder sicher die Straße queren können. 
Die Geschwindigkeit sollte überall dort reduziert werden, 
wo man mit Kindern rechnen muss (Bushaltestellen, Spiel-
plätze, etc.). Achtung Schulbus – Vorbeifahrverbot! Hat ein 
Bus, der mit einer orangefarbenen Schülertransporttafel 
gekennzeichnet ist, die Alarmblinkanlage und zusätzliche 
Warnleuchten eingeschaltet, darf an ihm auf keinen Fall 
vorbeigefahren werden. Die Fahrzeuglenker müssen an-
halten – auch dann, wenn der Bus in einer Haltestellen-
bucht steht! 

Schulbeginn

Sicherheitsinformation: Das Ver-
halten in Wohnstraßen - gemäß 
§ 76b StVO 1960 ist in einer 
Wohnstraße der Fahrzeugver-
kehr verboten; ausgenommen 
davon sind das Befahren zum 
Zwecke des Zu- und Abfahrens, 

Wohnstraße

der Fahrradverkehr, das Befahren mit Fahrzeugen des Stra-
ßendienstes, der Müllabfuhr, des öffentlichen Sicherheits-
dienstes und der Feuerwehr. Die Lenker von Fahrzeugen 
in Wohnstraßen dürfen Fußgänger und Radfahrer nicht 
behindern oder gefährden und dürfen nur mit Schrittge-
schwindigkeit (5 km/h) fahren. Beim Ausfahren aus einer 
Wohnstraße ist dem außerhalb der Wohnstraße fließenden 
Verkehr Vorrang zu geben. Geparkt werden darf nur an 

den dafür gekennzeichneten Stellen, für das Halten gelten 
die allgemeinen Vorschriften (siehe Halten und Parken). In 
Wohnstraßen ist zudem das Betreten der Fahrbahn und das 
Spielen gestattet, wobei für spielende Kinder gilt: Eltern 
sind nicht von der allgemeinen Aufsichtspflicht entbunden!   

Kultur.Werkstatt
11 Kinder aus Oberalm haben 
mitgeholfen, im neu erstandenen 
Kunstpark in der Madelgasse, Holz 
zu sammeln und daraus ein Holzbett 
zu bauen. In den Zweigen der Bäu-
me wippen alte Vinyl-Schallplatten 
im Wind. An der Straße steht ein 
Käfig in dem ein Krokodil aus Holz 
und Stein den Besucher einlädt. 
Ein verschlungener Weg führt an 
einer Steinspirale vorbei zum Platz 
vor der sieg-LINDE, wo am Eröff-

nungstag vier Saxophonisten der  Trachtenmusikkapelle den 
Auftakt gaben. Am letzten Samstag im September findet die 
nächste Aktion statt, eine Klanginstallation mit Klangbad.
Am 10. Oktober heißt es dann wieder, „It´s Teatime in 
Oberalm“. Einmal im Monat, bis März, findet im Filz-
hofgütl der musikalische Fünfuhrtee statt. Den An-
fang macht die Holzbläsergruppe der Trachtenmu-
sikkapelle Oberalm. Ab November sind Mütter mit 
ihren Babies eingeladen, eine halbe Stunde lang der 
Musik von Mozart, arrangiert für Gitarre, zu lauschen. 

Foto - Agentur Hinterhofer

Foto - Agentur Hinterhofer

Weitere Termine: Sa., 27.09.2008 um 15:00 Uhr - Klan-
gininstallation - Kunstpark an der Madelgasse; Fr., 
10.10.2008 um 17:00 Uhr - musikalischer Fünfuhrtee - 
Filzhofgütl; Fr. 21.11.2008 um 10:30 Uhr - Babykonzert 
- Gemeindezentrum, Fr., 21.11.2008 um 17:00 Uhr - mu-
sikalischer Fünfuhrtee - Filzhofgütl; 19.12.2008 um 17:00 
Uhr - musikalischer Fünfuhrtee - Filzhofgütl. Anmeldung 
und Informationen unter 0699/17087127 oder per Mail: 
kultur.werkstatt-oberalm@gmx.at.


